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Bezugspreis :
direkt vom Verlag vier¬

teljährlich Mk . 1.60 ein¬

schließlich Trägerlohn :

abgeholt in d. Expedition
monatlich 50 Pfennig .

Durch die Post zugestellt
»icrrelj. Mk. 2 .22, abgeh .
« n Postschalt . Mk . 1 .80 .

NnMmmner 10 Pfg .

Redaktion».Expedition :
Ritterstraße Nr . 1 .

Karlsruher Tagblatt
Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen.

Anzeigen :
die einspaltige Petitzeile
oder deren Raum 1b Pfg .
Reklamezeile 40 Pfennig .
Lokalanzeigen billiger .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschluß
Nr . SOS .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Mittwoch , den 11. Jmmar 1911 108 . Jahrgang Nummer 11

Freiwillige GrimdMsversteigmmg .
Nr . 523 . Nus Antrag des Eigentümers wird das Grundstück der

Gemarkung Karlsruhe , Lgb . -Nr . 5198 b , 2a 38 gm , Maxaubahnstr . 24

lein dreistöckiges Wohnhaus mit Sckiisuenkeller ) am
Mittwoch , 18 . Januar 1911 , vormittags 4s 10 Uhr ,

imVcrsteigerungSsaaldcsNotariatsgebändeS , Adlerstraße - 5 , öffentlich versteigert
Die Versteigerungsgedinge können auf der Notariatskanzlci cingesehen werden .

Karlsruhe , den 9 . Januar 1911 .

Grosth . Notariat VIII
Nr . Schwarzschild .

Gustav Adolf-Frlmelr- und Jnugfruuen -Verein.
Die auf den 11 . Januar angesetzte Versammlung muß verschoben

werden . Fischer .

Evangel . Bereinshans , Karlsruhe , Adlerstr . 23 .

V . Abonnements -Vortrag .
Sonntag , den 15 . Januar 1911 , abends 6 Uhr , Vortrag des
Herrn Ober- Konsistorial -Präsidentcn V . Nr . v . Bezzel (München ) über :

„Glaube und Sitte ."
Eintrittspreise : Vordere reservierte Abteilung 1 .80 Mk . , Saal

I Mk ., Empore bo Pfg . Der Vorstand .

Monatsversammlung
am Mittwoch , den 11 . ds . Mts . , abends
8 */z Uhr , im Saal 3 bei „ Sclnempp " mit
Vortrag des Herrn Wikh . Schlebach , Betriebs¬
direktor des städtischen elektrotechnische » Amtes
dalner . über „ Die Verwendung der Elek¬
trizität im Kleingewerbe und Haushalt ".

Wir laden hierzu unsere Mitglieder , diejenigen
der übrigen gewerbl . Vereine , sowie alle sonstigen
Interessenten zu zahlreichein Besuche ein .

Karlsruhe , 7 . Januar 1911 .

Der Vorstand.

Katholischer Frauenbund .
Donnerstag , 12 . Januar , abends 81 -- Uhr , im „ Eintrachtssaal "

Lichtbilder -Vortrag
des Herrn Pallottinerpaters Franz Gippert über :

„Katholische Missionsarbeit in Kamerun " .
Jedermann freundlichst cingeladen .
Eintritt - 0 Pfg . Numerierte Plötze 1 Mk . Karten sind im Vorverkauf

bei Dobler , Dorer und an der Abendkasse zu haben .
Der Reinertrag ist für die Missionen in Kamerun bestimmt .

Der Vorstand.

NmglWttll -Kttjikismnz.
Donnerstag , den 12 . Januar , vormittags Isio Uhr und

nachmittags 2 Uhr , werden im Aufttag im Auktionslokal Zahringer -
straße 29 gegen bar öffentlich versteigert :

1 große Partie Reis , Gerste rc . rc . , seine Suppennudeln , Erbs¬
würste , Kartoffel - , Hafer - und Reismehl , Maggi in Würfeln und
in Flaschen , Tee , Fleischextrakt , Vanille , Kakao , Kapern , Kaviar ,
Trüffeln , Steinpilze , Spargeln , Bohnen , Erbsen , Blumenkohl , Tomaten ,
Champignons , Pfirsiche , Ananas , Erdbeeren , Mirabellen , Apfelgelee ,
feines Tafelöl , 1 Kanne Bodenöl , 1 Kanne Nüböl . Starke , Korinthen ,
Nelken , schwed . Zündhölzer , Bügelkohlen , Sunlrghtseife , Schrubber
Bürsten , Parkett - u . Linolcumwachs , Lederfett , Wagenschmiere , Schreib¬
papiere , genialst . Pfeffer Piment , Haselnüsse rc. rc . , Malaga , Sherry ,
Medoc , Henkell -Trocken , Markgräfler Gold , St . Julien , Breisgauperle ,
Steinhäger , Knickebein , Kognak , Vanille , Curaxao , Whisky , Magenbitter ,
Wermut , Rum rc . rc ., verschied . Tafelwasser , als : Fachinger , Selter ,
Gerolstciner , Emser Kränchen , feine Zigarren und Zigaretten , S Kaffee¬
büchsen und sonst noch vieles .

Liebhaber ladet höflichst ein
I . Hischrnarin fen ., Auktionator.

Telephon 2965 .

kWiMOlW M WM WM
»>sn U . >8 » , 7 ^ Uki » sbvntts

(Oiiilaü 7 Okr , Onde gegen c/zio klirr)

4 . äboimsmen 1 Konrerl
des

Krossberrogliekkn ttof - Ovehestkrs

Oeitrwg : Orstor OokkapsIIwsistsr I- eopvIck ksivsisoein .
Lallst : Herr Professor INn » psusi -, Lcuttgsrt (Liavisr ).

Programm :
1 . Uodenl Svkumsnn , Linkonis dir . 4 , O -moll.
2. IkIeii «>eIssoIi » - vs »»UioItt > , Llavisrkovssrt d' r . 1 , 6 -moll.

— karr ss . —

3. 1, Ui »skms , Linkonis dlr . 3, p -dur .
Oer Lonaoitllügoi von 8obisdma >er Löhne L . Iv . Ooklieksrantsn

Ltmtgart ist aus äsm pianolagsr des Herrn fl . Iknnr bisr .

Ksnlen ä LIK . 6.—, 5.—, 4 .50 . 4 .— , 3 .50, 3 .— , 2 — , 1 .50,1 .20, 1 .—
sind an dsr Tages - und Abendkasse dss koktbeaters su erkalten .

Urogramms sind an dsr Tages - und Abendkasse ä 10 11g. orbültlied .

UsUenIlivk « Usuplpoods , lllitt^ ooh , den ll . ianuar,
vormittags IsU Ukn .

" Ureis der Ointrittskarto LIK . 2 .—.

GroGerjügl . Konserntsm« für Moßk. Klirlsrche
jiiglkich Thkalktstjüle «»L LchlUs- irlschilkj.

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise von Baden .

Nene Kurse Mer Facher beginnen am 16. Januar 1911.
Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik und der Schauspielkunst und wird

in deutscher , englischer , französischer und italienischer Sprache erteilt .
Zur Aufnahme in die Vorbereitiingsklaffen sind mnsikalrsche Vorkenntniffe nicht erforderlich .
Austritte sind mindestens 2 Monaie vorher anznzcigen .
Die Satzungen des Großh . Konservatoriums für Musik , die den Unterrichtsplan und alle Angaben über

die Aufnahmebedingungen und das Schulgeld enthalten , sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion ,
durch die Hofmusikalienhandlungm von Friedrich Doert und Hugo Kuntz , die Musikalienhandlungen
von Fritz Müller und Franz Tafel ( vorm . Hans L - chmidt ) , durch die Herren Hofpianoiortefabrikanten
Ludwig Schweisgut und Heinrich Maurer , die Pianofortehandlung von Jakob Kunz und die
Hofinstrumentcirhandlung von Johann Padewet in Karlsruhe .

Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den

Direktor Hofrat Professor Heinrich Ordenstein . Sofienstraste 35 .
Sprechstunden täglich — außer Sonntags — von 2 bis 3 Uhr nachmittags .

Kleie -Verkauf .
Freitag , den 20 . Januar 1911 , vormittags 10 Uhr . findet

im Geschäftszimmer des Proviantamts , Schwarzwaldstraße 61/63 ,
die Vergebung der Abnahme der vom Januar bis Mürz >9ti in der Garnison -

mühle gewonnenen Roggenkleie statt . Bedingungen können im Geschäfts¬
zimmer eirrgesehen oder gegen Erstattung von 1 Schreibgebühren von dort

bezogen werden .

Proviantamt StraßLurg i. E .
ttMW U
jMMM M - il . bMdU

üsvlisti ! iintkiitrteklnine :
8. ösnusr u. 2V. April 1S 11.

Mllderrettimgshaus Hardtstiftung , Welschneurcut .
Danksagung .

Auf unsere Weihnachtsbitte sind uns noch folgende Gaben zugekommen :
von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise lOOFür diese
reiche Gabe sprechen wir hierdurch den ehrfurchtsvollsten Dank aus . Weiter
haben wir erhalten : durch Schnhmachermeister I . Deschle : B . R , ver¬
schiedenes Backwerk ; durch Maurermeistcr CH . Fleck , Mühlbnrg : von
Frau Möhringer 1 °̂ , Hrn . Bäckermstr . Pfeffcher 1 .50 Hrn Rechner 2

Fr . K . Vieler 2 -F , Fr . Kuln 2 Fr . Fleck 3 °F . Hrn . Wolf - Mener 2 °̂ l,
Kirchendiener Hoffinann 3 ; durch Bnchhdl . Müller L Grass : von
Frau Notar W . 2 durch Stadtpfr . Hesselbacher : von Bäcker Neff
5 Pfd . Gebäck , Buchbinderei Schneider einige Spiele , 2 H-edernkasten , 1 Bücher -

träger , 1 Lesetafel , 3 Malbücher , 1 Bilderbuch , 1 Anzahl Modelierbogen und
1 Schultasche . Ung . 2 ^ l , Ung . 3 50 durch Stadtpfr . Hindenlang :
von Rechmrngsrat Richter 2 Ung . 2 «4! : durch Oberlehrer Jäger :
von M . Sch . 3 -F ; durch Maschinenmeister Jock : von der Weihnachts¬
feier in Rüppurr 11 .50 A . Jock 2 °F , Familie L. 5 -̂ ! , Familie U . 1

Familie K . 1 .50 -^ l , Familie B . 50 H?, Frau S . 1 -̂ l , Frau R . N . 50 He,
Fr . N . N . 2 Hrn . Hettinger 1 Frau N . 1 Frl . L . 1 -^ l, Geschw .
Sch . 50 He , Familie Tannerrberger 2 .50 dnrch Hofprediger Fischer :
von Emil Schäfer 5 -̂ il ; dnrch Stadtpfr . Rohde : von Frau Zahlmeister
Bienk 5 ^ l , K . N - 20 Elisabeth Müller 2 durch Gustav Schmid ,
Mühlbnrg : von Frau Kfm. Moritz Wtw . 4 Pakete 'Rudeln, 1 Paket Dürr¬
obst , 1 Türe Backwerk , 1 Tüte Aepfel , Frau Gollma 1 .50 -F , Hrn . Th . G .
20 -F , Ung . 2 Ung . 2 -^ l ; durch Pfarrer Rapp : von Geschw . H.
2 Bücher , Briefpapier und verich . Schriftchen , 1 Schnellzeichner ; durch Kfm .
Steltz : von Frau Buchhändler Kundt 5 Geschichtenbücher , ans der Wohl-
tätigk itskasse von nicht erhobenen Rabattschemen , eingegnngen bei Kfm . Joh .
Steltz , Karlsruhe , 100 Stück versch . Taschentücher ; durch G . Stern : von Frau
Ariauste Wilser 5 Apotheker E . Roth 5 Schw . Julie Altfelix 2 -̂ r ,
Ung . dnrch K . 3 °.L ; durch Frl . Streitzgut : von W . St . 20 Kfm .
Frey eine Partie Krawatten und 8 Paar Handschuhe ; dnrch Rev . Waßmer :
von Langer , Papierhandlung , 1 Partie Modellierbogen , Fedcrnhalter u . Zirkel ,
Zeichen - und Kolerierheite , Bilder , Schreibmaterialien und versch ., E . Haas ,
Müllhelm , 3 ^ l ; dnrch Hausvater Stratzcr : von L . Dengler , Weinhdlg . ,
lO Flaschen Rotwein und Gebäck , Kanfin . Holzwarth , Mühlbnrg , 1 Kistchen
Würfelzucker und 5 gebr . Kaffes , Frl . Diehr 12 angekleidete Puppen ,
Kfm . Brettbarth 2 Knabenanzüge , Rev . I - Bräuning 2 Lehrer Linser
5 vom Schristenverein 80 Glanbrechterzählungcn , Hrn . Baumann , Ksm .,
Akadenliestr , versch . Spiele , 10 Päckchen Tee u . 4 Pfd . Perlkaffee , Bäckermstr .
Burkhardt , Akademiestr . , 3 Säcke Brot und Wecke, Bäckermstr . Schmidt , Zirkel ,
versch . Backwerk , Georg Stoll , Samenhandlung , 10 Pf ». Linsen und 5 Pfd .
Setzbohnen , Frau Fr . Schmidt 10 Frhr . v . Bodman 20 P . N . 3 -̂ l ,
stieallehler Seltenreich 3 Mühlbnrg Metzger Schmidt 5 -/k , Mühlbnrg
Hrn . Vollmer 10 -̂ l ; beim Rechner Breithanpt direkt eingegangen : von
Revisor A . Ziegler 2 .50 -FH Hrn . Trautiuann 2 Bierbrauerei A . Printz
20 Ung . 1 Priv . Emil Gerber 20 Bierbranereibes . F . Hoepsner lO ^

Für die uns zugekommenen Gaben sagen wir allen Gebern herzlichen
Dank und Vergelt ' s Gott .

Welschneureut und Karlsruhe , den 9 . Januar 1911 .

Der Verwaltungsrat .

Ammhols-Vkrllcignmg.
Das Großh . Hossorst - und Jagdamt

Karlsruhe versteigert mit Borgfrist bis
1 . Oktober 1911 und Gewährung des
üblichen Rabattes ans Gro b . Wildpark

Montag , den 16 . Januar
aus den Abteilungen : 1l . 32 . Oiri 'mer
Waldschlag , I V . 3 . Sulzerwegschlag ,
>V . 5 . Neitschulschlag und umliegenden
Abteilungen , Distrikt des Hosjägers
Lchässer :

688 Forlen I .— IV . Kl . , 9 Fichten ,
2 Pappeln .

Zusammenkunft früh */z9 Uhr im
AathauS in Haasseld .

Auszüge aus der Aufnahmsliste fertigt
.wfjäger Müller im Schallerhaus

in Karlsruhe .

Donnerstag , den 12. Januar 1S11.
nachmittags 2 Uhr, werde ich in
dem Psandlokale Steinstratze 23
hier gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich verstei¬
gern :

2 Vertikos, 2 Diwans , 1 Tisch .
1 Vodenteppich, 2 Bilder , 2 Zier -
tischchen , 2 Lücheretageren , 1
Handkuchständer, 6 Stühle . 2
vollst. Betten , 1 Resormbetk, 2
Waschkommoden, 1 Nachttisch. 4
Lleiderschrönke, 1 Spiegel . 1
Trumeau , 1 Schreibtisch, 2
Schreibbureaus , 3 Busfetts . 1 Aus¬
ziehtisch , 1 photogr . Apparat mit

Gestell , 2 Sofas , 8 Galeriestan¬
gen , 1 Kopierpresse mit Akken-
schränkchen, 1 Warenschafl , 2 Da -
menschreibtische, 1 Klavier , 1 Bü¬
cherschrank . 1 Geschäftstisch. 17
Bände Brockhaus - Lexikon mit
Regal , 75 Theater - und Akas-
ken-kosküme und 77 verschiedene
Dielen .

Die zur Versteigerung gelangen¬
den Sachen können eine Viertel¬
stunde vor der Versteigerung im
Pfandlokale besichtigt werden .

Karlsruhe , den 10 . Januar 1911 .

Strang . Gerichtsvollzieher .

Fahliiis-Vkrgeigcrmig.
Donnerstag , den 12. Januar ,

nachmittags 2 Ahr. werden Bern -
hardftraße 7 im Hof im Aufträge
gegen bar versteigert :

1 gebr . Flügelklavier , ein - und
zweitür . Schränke , Tische , Stühle ,
versch . Betten , 1 Chaiselongue , 1
Schreibtisch , 4 Sofas , 2 Spiegel ,
2 schwarzseid . Kleider , Uhren , 40
Bilder , gebr . Herren - u . Damen -
schirme sowie Spazierstöcke , 1
Violine , 1 Akkordzither , 1 Dreh¬
orgel , 1 Zuglampe , 1 Petroleum -
und 1 kupferner Badeofen , 1
Waschzuber mit Gestell , 3 Kü¬
chenschränke , 2 Herde , 1 Passier¬
maschine , versch . Kupfergeschirr ,
Gartenmöbel , Kofferständer , Eta¬
gere , Glaslyras , 1 Warmwasser¬
apparat für Friseure , 1 Hand¬
koffer , Betteppich , Blumentische ,
1 älteres Fahrrad , 1 Sitz -, Fuß -
und Badewanne , 1 Kinderstuhl , 1
großer Spiegel mit Goldrahmen ,
verschied . Oelgsmälde , Küchenuhr ,
Glühstrümpfe für Gräzinlichter , 2
Hirschgeweihe u . noch verschieden .
Liebhaber ladet höflichst ein

E. Waller. Auktionator .

ttafkonllitoi-ei unli Lafö

Hbort Fou
liaisöi-siraks, LeLsvou§lL88tr.

empüsiilt in reicker ^ uswafll

lösten , Kuelisn,
löstetien unä Vs88kst8 ,

flsisekzistsietoken ,
!<atf86- , lee - u . Weingsbaolc,

öeslines ^ fannkuetien,
ZpsiirkuLken .

beklagsakim, IV?6singu68,
Katfeesatim.
6kfs0seN68 .

Kaffse, lee , Kakao unrl
8Lko !<o !aljs ste .
2N jeder Tageszeit .

Leitungen und 2sitsefliikten .

tt6ps6n - u . llam6n - 8alon8 .

8i8Iig unÄ gut

iük 38 kieluiig
erkalten Sie eine 2 Pfd .-Ooee

lclmiMimeii :
till- TV fsöliillg

sine 2 Pfund- Voss

ÜÜlllffMMl :
tiik »ilsrll 1.30

sine 2 Pfund - Dose

MMWIIIMl
bei

U^ IIsilsir.

ösi -
snLVA/ingep .

Vas Vkintor - Programm srkädrt
folgende Veränderungen :

Oer Herrenabend vird von
Lamstag , den 14. dannar auk
Lamstag , den 21 . isnuar , verlegt .

Oie Pan2 -IInterfialtuiig wird von
Oienslag , den 24 . Januar aut
Dienstag , den 7 . darr , verlegt .

Oer Lostüindall wird von Lams¬
tag , den 18 . psbruar auk Dienstag ,
den 2l . pedruar , verlegt .

UXXXXXXXXX «

Die Milwlhe
des Badiscbcn FraueuvereinS
Abteil . VI für Säuglmgsfür -
sorge liefert jede gewünschte
Milchmiichimg in trinkfer -
tigeu Einzclportione » täg¬
lich den Beftellem ins Haus .
Auskunft und Bestellung im
1 . Stock des alten städt .
Krankenhauses Steinstr . An -
russstation Nathans . 583 -

» XXXXXXXXXL

NüZrlCrDr<; gefistz

Orossd . Ilotiisksrant .

Anbcaieden inl ' Iaselien ä40 u . 70Hk
n I/Iöbelsiinsel , ^dstLubör —

Dr. Oels imprägniertes
— LeLUsiljßkils - Ltsubiuoli . —

i
(Visi'ok'lltbÄlj) Kaniaruko.

Nsülriiiüllls SäSer.
^ ivklennselel , Sslae ( kappe

nauer oder Ltasskurter ).
Mutlsi ' Isugv - u

(Pkiopinoljüstten »
Ladersit an den Werktagen :

vormittags 8 —1 Illlr
und naoiimittags c/eZ —8 Olir .
F .n den Lamstagen bis 9 Obr .

„ Lonntags 8—12 Ilkr .
^ .
Privat - Detektiv - Institut und

Auskunfts -Bureau

. MMMM.
Jnb IN - und V.

Karlsruhe i . B ..
Kronenstraße 12141 , Telephon
2778 » besorgt überall gewissenhaft
und diskret

sI -rULM » LT «

über Vermögens - und Familienver¬
hältnisse , Einkommen nsw .

Lrmrtt « nn «1

jeglicher Art . Ebenso Ilebcrwachungen ,
Anfertigungen von Bittgesuchen , Ein¬
gaben , Schriftsätzen :c.



Würde jene junge Dame , die Samstag , den 7 . d . Mts . , nach¬mittags 3 Uhr , in der Karlstraße neben der Hauptpost , in Begleitungei er Dame links gehend , dunkel gekleidet , einem ehrenhaften Herrn
erstmals begegnete — weil anscheinend gegenseitig Interesse — ihrew . Abreise unter Nr . 942 im Kontor des Tagblattes nennen ? Per¬
sönlichkeit durfte gewisse Garantie bieten , daß mit Vertrauen kein Miß¬brauch gerricvcn :

U WMM Md L»
i(NVN6N8ik'. 38 Ivl . 2866

LlLi'2 1911 allkdöwll unä äis Rinoa
Legi- . l820
wirä ank 1
erlösedsri . Oie noek vorkaaäollsii VorrLts an Asm,
iobesouclLro llundssliöl ', 6Isvusr, Rlivssöldörsssr uuä
'WsiLksrbst, sigsnss Lswäeks, wsräsn dis Mtts
Rebnisr ru üen blsksnigen pneissn mit S °/- ksdatt
voll 20 I-itor ad unä ill ZvoLoll Boston adZsSssodöll .
^ Itss, neines iiinsoken - u . IwsiockgsnwLssei ', sowie
Leksumwein voll ^ aik . k^ ülisp in Ntviüo 3. kftsin
llllä Lviinlom, Zokisnslein a . kftsin , Kanu, soweit äer
Vorrat roioftt, in emrsln. PIsseken ad^esssdou weräeii .

^

«krer'o/t r r- r« ««rAoer 6 errre «« vor »

Der 'serüe ist « res /cekm/r eier - uokt/ette/ ' Lkikek» urrter ' Lei -
8 / 'ÄAEA «tes SttkAar-rso/re»» « - /rer -j/es/ett «

. errrck Är -sMe/t —̂

Skats L »r'saL su LsLsn Lsr

n ^ 9 ST',
LrtzKg'/llssLstr 'ssss , rrä'oLst Ssr» ^ronc5s7/p7sts .

DstsrrLon SSS .

I. sÄsrmSbs ^
8ofa , Zeknsibstürils, l.säöi'stükls
— LIud - SssLvI
LakLan- unä nntiko Bväsr , bo-
guein rwä sollä, ftoickurrsnrlos
hiUiAstoprslss . 9171 .14

6rvssts ^ asvalll am Platts .
Llnster u . Wobnung -sn ieostvnlo».

k . rekiiv ! ,
LMLlgWkiMseiner !.eüerkiiG8!, ^
Ksüsensinssss LZ 7 .

AufkLndsn » dg « nvrLi « n I- süsninSkel ,

Unser diesjähriger großer

. Zmlitur-
' RiimllB '

hat begonnen. Die Preise sind bedeutend herabgesetzt,

m Beachten Sie unsere weiteren Inserate , m

Josef Ettlinaer Kaiserstraße ä8.

Ein Helfkr bei unerwartetem Betuch sind

!> ir ^ hixi : ukr °i' Liv ! .

sseinsik !V!3yol1N3
^ ncdovV ' p 33 isL 8 gl ' ljk ! ! 8 N

WS

kulwk' .
kUn Saftlüsssl -l 'udsn .

Für jedermann eine gebrauchsfertige Delikatesse .

Kote unä weifte

VunZundenvvelne
vom Hause Pierre ponneUe , kesune
per fflasctte von A4K. 1 .80 an empkieklt

V^ ein § ro 6 ii 3 n 6 lun §

Wiedemann L ß< numkvfnep .
^iälerslrssse 35 — pernsprecti . 1368.
:: :: Verlangen 8ie bitte Preisliste :: ::

Mess !
rslm-illellsk

- Ksnls ^ uke -

Kaissrstrasss 128 .

XaturAstrsusr ^aftnsrsata
uuä Plomben unter

Karantie.
past -rän ^Iiok » vkiiisi ' sloses Ztsknsisksn .

2ablreiübs ^ nerftoiinungsn. Kokononästs LsbunälunA Lnxst -
lioker patienti -n .

vsquems 2r,klungen . 487826

Kssssnsckrsnks
ßsue »»- un «> eindeueksioksn

Lesiklassiges ssadrikai in Lrnsifällvn erprobt
keivkksllige » I- sg « i» Silligsts p ^ eis «

Nillk . Nislsr , Xsrkruks
Fabrik für liassenscbränks unä Ireeordau

kedpein - snsi -' SLse 24 Kegrünilel ISIS .

me Mgllllii
ssttlieiilllmiie

stellt in idrer LiKenart eins »
LatSAOrie elelrtr . Pasebsn - »
lampen vollstSnäiA kür stob »
Zar unä ist äabsr anäern «
Dssebeulampen iuieäsrHiu - »
siebt überlsZsu . 8ie erbielt !
auk äer tVsltausst . in Brüssel »
einen LeoSsn pnei » . ?

Alleinvertretung kür äsn
biesixen plata bei

llotmseli . u.
Optiker,

loli - Ilsnl Sotieueei »,
kaiseretrakö IS2.

c. Mler

I
^
SNL - l - skl ' inslilui

^ 0S . Nl »SUI,SgSl , IlloWLvItSLNiLgS lIl

kilirel -UliternvIlt, kisekiiiittzg !- ». kbemlllllrre.
Anmeldungen ,

Tüglloli von n dis 2 Udr Iiail s bis s Ukr.
8oootags nur von II bis 2 vbr .

Sliiie 3snune Ssginn neuen Kurse .

Feuilleton des „ Karlsruher Gagblattes " .

frau Mell .
Roman von Erika Rirdbrrg .

(15) - (Nachdruck verboten.)
Und so schob Bertram Hoffner auch Eberhard beiseite . Noch ein¬

mal wandte er das Briefblatt , noch einmal las er . .
. » Mein teurer Vater !
In derselben Stunde , in welcher Du Dein Hans wieder betrittst ,

werde ich cs verlassen .
Es ist keine heimliche Flucht , kein feiges Dir aus dem Wege

gehen — es ist eine Notwendigkeit , Vater , und die felsenfeste Über¬
zeugung , daß wir uns jetzt nicht Auge in Auge gegenüberstehen dürfen .

Mein Gewissen ist rein , Vater ! Was auch gegen mich sprechen
mag , mein Gewissen ist rein .

Die Bücher und die Gutskasse wirst Du in Ordnung finden .
Von dem Erlös für die Remonten liegen zweitausend Mark in

dem Geheimfach Deines Schreibtisches — zwanzigtausend habe ich
von der Summe verausgabt für eine Angelegenheit , deren Regulierung
so, wie ich gehandelt habe , für die Ehre unseres Namens und Hauses
notwendig war . Notwendig , Vater ! Weiter kann ich nichts sagen .
Einen Beleg für die Wahrheit dieser Angabe kann und werde ich
nicht erbringen , und ich kann Dich nur bitten : Glaube mir !

Und verzeihe mir , daß ich gehen muß !
Es ist nicht Wortbrnch , nicht Lieblosigkeit gegen Dich und Deine

väterliche Fürsorge für mich — cs ist einfach Selbsterhaltungstrieb
— ein Naturgesetz .

Das Leben , in das Du mich, ich wiederhole , gewiß in bester
Absicht — hineinzwingst , ist für mich kein Leben .

DaS Stümperhafte , Halbe , Unbrauchbare in all meinem Tun
der letzten Zeit war kein böser Wille , Vater — es ging eben jedes gegen
meine Natur — und die Natur läßt sich nicht spotten .

So gehe ich denn , Vater ! Ich kann nicht anders . Professor
Hochauf wird mein Lehrer sein . Er kennt Arbeiten von mir , Erd -
muthe hat sie ihm gebracht .

S

Die paar tausend Mark , das Patengeschenk vonMutters Schwester ,
nehme ich mit mir .

Und noch eins geht mit mir , Vater , die Hoffnung auf Deine
Verzeihung , ans Deine Anerkennung . Ja , ruhig und voll Ueberzeu -
gung schreibe ich das . Denn Du denkst groß , Vater , und die Aner¬
kennung eines Menschen von Deinen Dimensionen soll mein Ziel und
mein Stolz sein.

Ich werde sie erringen , Vater ! Ich weiß es , und dann wirst
Du mir verziehen haben .

Jetzt bitte ich nur , ich bitte es voll Inbrunst : Vater , glaube an
mich ! Vertraue mir !

Nie werde ich Deiner und unseres Namens unwürdig sein .
Ich bin Dein Sohn , dessen bleibe ich mir bewußt — allezeit .

Eberhard . «

Da saß nun der einsame Mann in seinem großen , leeren , vor¬
nehmen Hause und sah seine Zimmer an , eines nach dem andern , und
wunderte sich , daß aus keinem ein Laut des Lebens zu ihm drang —
und wunderte sich noch mehr , daß er so unsinnig leiden konnte um Menschen ,
die ihm alles vor die Füße warfen , was er Gutes und Gedeihliches an
ihnen hatte tun wollen sein Leben lang .

Und er zwang sein Herz mit eisernen Fäusten und knebelte seine
Vaterliebe , daß sie den einen , sein Ebenbild , verachten lerne , der auch
diesen Kampf nicht mit Ehren bestanden .

Mit bitterem Hohn wiederholte er sich : .Glaube mir ! Vertraue
mir !* Jawohl ! Und die zwanzigtausend Mark ? Wo waren die ? Für
die Ehre des Hauses geopfert ! Wer aber hatte sie aufs Spiel gesetzt ?

Felix ? Warum denn nicht offen sprechen ?
War 's doch nicht die erste Summe , die aus solcher Notwendigkeit

gezahlt wurde .
Und immer wieder zermarterte er sich das Hirn mit Fragen und

wollte doch den Verdacht gegen sein eigen Fleisch und Blut nicht auf -
kommen lassen .

Und manchmal in aller Qual sprang er auf und rief in sein großes ,
leeres Zimmer hinein : »Hüte dich, mein Sohn ! So wirft man nicht
mit gegebenem Wort umher . Wir Alten sind noch da und halten das
Recht in unserer Hand , das ihr euch willkürlich als alleiniges Eigentum
nehmen wollt .

"

Was half es ? Keiner hörte ihn , keiner gab Antwort .

So war das nun , und so würde es bleiben .
Er las den Brief noch einmal , richtete sich aus seiner zusammen¬

gesunkenen Haltung auf , seine Glieder strafften sich — er verschloß mit
sicherer Hand die Abschiedsworte seines Sohnes und sprach fest : »Abgetan !
Wetter !"

Wohl strich er sich noch einmal über Stirn und Augen und
sammelte seine Kraft manch liebes Mal , ehe er sich dem Hausgesinde zeigte,aber es sollte gehen, denn noch war Bertram Hoffner Herr über Haus
und Hof — und in seinem Herzen .

Und wieder wie vor dreißig Jahren klangen seine Befehle knapp
und klar , nur daß jetzt sein Haar grau und die aufrechte Gestalt ein wenig
gebeugter ward .

*
Am Eingang zur Reitbahn traf Ruth Ernheim mit Konsul Brückner

zusammen . Sie trug ihr Reitkleid schon lose in der Hand . Das Haar
lag in einem festen Knoten tief im Nacken .

Unter dem kleinen Filzhut sah ihr Gesicht blasser und ernster als
sonst hervor .

Brückner hielt ihr die Hand hin .
„ Guten Tag , Fräulein von Ernheim ! "
Er nannte sie nie » Gnädigste « oder „ Baronesse « .
Ruth hielt den Kopf etwas geneigt . Ein feines Rot lag plötzlich

auf ihrer Stirn . Mit einer nervösen Bewegung steckte sie an ihrem
tadellos befestigten Hut .

» Wollen Sie mir nicht die Hand geben ? «
Es war ein wenig der Ton , mit dem man einem eigensinnigen

Kinds zuredet .
Und obwohl Ruth innerlich das fühlte und sich dagegen empörte ,

reichte sie ihm doch die schlanke Hand hin .
„ So .

" Er faßte sie fest . „ Ich dachte schon, Sie wären mir noch böse.
"

»O ! « Sie sah plötzlich sehr hochmütig aus . » Deshalb ? Warum
nicht deshalb doch ? Bei guter Dressur — «

Paul unterdrückte ein Lächeln . » Tun Sie doch nicht, als ob Sie
sich willig einem fremden Willen fügten ! Wären Sie mir wirklich noch
böse, so hätten Sie mir sicherlich nicht die Hand gegeben . Also Frieden ? "

Sie senkte wieder die Stirn . Es war eine tiefe , matt machende
Traurigkeit in ihrem Herzen . Längst hatte sie den Streit bei ihrem letzten
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Zusammeufeiu und die Feindseligkeit, in welcher sie sich dann getrennt,
ihm verziehen — aber nicht sich selbst .

Es war stets so . Nach jedem Begegnen mit ihm quälte sie sich
tagelang mit jedem Wort, das sie gesprochen , in der Rückerinncrungherum.
Fand alles, was sie gesagt , banal, blasiert oder seiner überlegenen Schlicht¬
heit gegenüber affektiert, wurde ganz für sich allein glühend rot und haßte
sich selbst dafür.

Dies letzte hatte sie wochenlang ohne Unterlaß gequält . Heiß und
kalt ward ihr noch bei der Vorstellung.

In Astas Zimmer war's gewesen . Ruth hatte Brückner und seine
Nichte wieder bei der Arbeit getroffen.

Und sie, geplagt von hundert kleinen Spotteufelchen, die sie so oft
siüderstandSlos dazu brachten, etwas anderes zu tun und zu sagen , als
ihre innerste Meinung war, hatte eine witzelnde Acußerung nicht unter¬
drücken können .

Paul Brückner hatte ruhig, beinahe wie nebenher, eine Gegen¬
bemerkung gemacht .

„Man soll das Spötteln lassen über jede Arbeit und jeden Beruf,
uüt dem ein Mensch ehrlich strebt, sein Leben zu bereichern . Nur wer
iveder Ernst noch Ziele hat, gönnt sich dies billige Vergnügen."

Sie war beschämt bis ins Herz. Aber weit entfernt, ihre Nieder-
i"ge einzusehen , sagte sie hochfahrend:

„Es gibt verschiedene Ziele und Berufe . " Und dann mit fast
Mischer Offenheit setzte sie hinzu : „ Der meine zum Beispiel ist mit sehr
geringer Intelligenz zu begreifen. Ich bin nämlich, alle dazugehörcndcn
Verpflichtungen an Koketterie und Gcfallcnmüsstn eingerechnet , die soge-
Nannte Familienhoffnung ."

Es kam in seiner Gegenwart etwas wie ein verzweifelter Selbst-
dernichtungstrieb über sic . Ein Selbstverspotten , ein Preisgeben der
elenden Ziele und Nichtigkeiten ihres Daseins , deren sie erst durch ihn
sich bewußt geworden. Ein Weinen nach Erlösung unter lachendem ,
ätzendem Spott ., Als ob boshafte Geister sie zwängen, sich vor ihm

'
schlecht, oberflächlich zu machen aus dem erbitternden Bewußtsein heraus :
3ch bin ja nickts. Er muß ja sofort merken, daß ich nichts kann und
E , als eine gute Partie — die Versorgung.

Natürlich wußte er's , und deshalb war 's schon besser, man machte
nicht das geringste, aber auch gar kein Hehl daraus.

Warum auch verheimlichen? Wenn man so abgebrüht war? Du
lieber Gott !

Nur eins wäre ihr Tod : wenn er auch nur den Bruchteil einer
Sekunde denken würde, sie könnte ihren Eroberungszug auch auf ihn aus-
dehneu.

Deshalb nur immer stoische Gleichgültigkeit und Abgestumpftheit
zeigen ! Mit jeder Gebärde , jedem Wort beweisen : ,Jch weiß genau ,
was ich bin und was du von mir denkst . Aber ich werde mir wahrhaftig
nicht die Mühe geben, dein Urteil über mich zu korrigieren?

Und so hatte sie gelassen die Stellung, die ihr seit Jahren die
Familie anwies , markiert.

Keiner sprach , als ihre Aeußerung gefallen .
Asta beugte sich über ihr Buch , daß man von ihrem Gesicht nur

die schwere schwarze Haarwelle auf der Stirn sah . Erschrocken dachte sie :
,O, sie wird sich alles verderben ! '

Der Konsul blieb unbeweglich in seiner lässig eleganten Stellung,
streifte sehr gelassen die Asche von der Zigarette und sagte , ohne die
Stimme im geringsten zu erheben:

„ Sie sollen das Wort in der abscheulichen Bedeutung nie wieder
gebrauchen. "

Sic hatte ihn in jähem Farbenwechsel angestarrt und war schließlich
so blaß geblieben, daß Asta ängstlich an ihre Seite trat.

Aber Paul Brückner ließ nicht nach ; sein klarer, fordernder Blick
sprach : ,Haltung ! Haltung! Lerne die Wahrheit und lerne den Tadel
ertragen ! '

Und sie brachte es wirklich fertig, machte noch ein paar konventionelle
Redensarten , ehe sie äußerlich im besten Einvernehmen mit Asta und voll
kühler Höflichkeit gegen ihn sich verabschiedete .

Sie ahnte nicht, wie lange ihr Paul Brückners heißer, stolzer Blick
folgte, wie er glücklich vor sich hinlächelte: Mein wirst du .

'
Sie fragte sich den ganzen langen Heiniweg: ,Was ist denn das

eigentlich für eine Sklavennatur in uns Weibern ! Der uns unter dem
Deckmantel des Beschützers , des Bclchrens knechtet, dem laufen wir nach .
Ist es denn wirklich so : Wollen wir uns beherrschen lassen ? Und der's
versteht, den lieben wir ? '

Wochenlang mied sie die Villa Brückner, sagte jede Einladung ab
und brachte Mutter und Bruder durch ihr gleichgültiges, schlaffes Wesen
zum Aerger.

Als daun endlich , in wirklicher Sorge um sie , Asta mit dem Konsul
in dessen Auto sie zu einer Spazierfahrt abholen wollte , schützte sie Kopf¬
schmerz vor und blieb zum unbeschreiblichen Verdruß ihrer Mutter zu
Hause.

» Treib's nur so weiter ! « schalt Frau von Ernheim . »Du wirst
ja sehen, wo du mit deinen 24 Jahren bleibst — im Stift, wenn das
Glück gut geht . Heute noch schreibe ich deswegen an Onkel Armin . Er
soll sich nach dem Platz von Clementine umtun. Denn das sage ich dir "
— fuhr sie lamentierend fort, „noch eine Saison mache ich nicht mit.
Namentlich , wenn du so unerträglich dich benimmst wie jetzt. Den Brückner
so vor den Kopf zu stoßen ! Millionen hat er und den Adel, sobald er
nur will . « -

Nach solchem Sermon war Ruth dann aus dem Hause geflohen.
Draußen in Stadtteilen, wo sie sicher sein konnte, keinen der Brückners zu
treffen, lief sie sich müde.

Sogar die Freude des Reitens versagte sie sich, war doch der Konsul
ein regelmäßiger Besucher des Tattersalls.

Heute war sie auf den ausdrücklichen Wunsch ihres Bruders gekommen .
Sie sollte das Pferd, das sie bisher eingeritten , zum Verkauf vorführen .

Und nun war Brückner wirklich da , bot ihr freundschaftlich, als
wäre nichts geschehen, die Hand und fragte mit der Stimme, die ihr Tag
und Nacht im Ohr gelegen : „Also Frieden ?"

Ganz klar fühlte sie : den gab eS erst zwischen ihnen nach einem
Kampf, der mit der Unterwerfung eines von ihnen geendet — einer Unter¬
werfung — aus Liebe.

In derselben Minute verlachte sie sich. Wahrhaftig , sie brauchte
sich nicht zu verstellen, brauchte nichts zu verbergen, denn nie und nimmer
würde er vermuten, daß sie etwas anderes als nur sein Geld liebte.

Matt antwortete sie und vermied seinen Blick.
„Wir können eS ja versuchen .

"
Sie traten in die Bahn. Guido kam sofort auf sie zu .
Brückner und er begrüßten sich ziemlich kühl .
Ernheim nahm ihn als Bewerber nicht ernst und fand, daß er ihr

durch seine dominierende Persönlichkeit andere Partien verdarb. War der
Konsul an ihrer Seite — und das geschah recht häufig—, so wagte sich kein
anderer heran.

(Fortsetzung folgt .)
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kausbaliungs - u .
KvsobÄftsIoiteni
Zagdbocbsltr u .
Soblodleltorn
stlosslattvn u.
^ lvolllorlottsn
l» bester üiislösireiig .

r
KeineMotlmmhr .

In meiner
MtmertilgilllgSkilMt

werden Motte » , Holz¬
würmer , Wanzen und
anderes Ungeziefer nebst
Brnt in Möbeln , Betten ,
Teppichen rc . unter Garantie
vermittelst chemischer Gase,
ohne daß Stoffe , Holz und
Politur irgend welche Beschä¬
digung erleiden , radikal ver¬
nichtet. 105—

Crnst Telgrnarm ,
Adlers« . 4. Teleph . 2244. r

äpollo Ikesler-
kestsursnl.

tteuls dsillzvock

NchlUlmiit „ Eicklilht
"

Karl -Friedrichstratze 30 .
Jeden Mittwoch

Schlachtfest!
wozu höflichst einladet

8114 Wilhelm Herlan .

V/ir Naben aus unserem baZer
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v
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«

ca.M steler Mike
en§ li8cste Fabrikate

rurückZeset - t , 6ie wir 6as kreier

ru 4 . ^ netto verkaufen .

Reeller V^erl 6 er Ztoiie 12 .— ^

^ ucd kür Vsmea -Koslüme sedr xeeixliel.

Spiegel <L Vvls

T
V

S

s
<d

s

S
«

v

<v

»

Wegen bevoretekenclem Umruge
naek Nfslrlslnsssv 4 S , psnlvi 'i'v,

VerirLuk «llserer

Mdie - ^ tsitungzsi'tlllel
auf wolelis wir bsi Lai ^ ablun » IO Ksbsll auok auk SoudörauZobots

iu Wsbvliv Kswübreu.

Künsligsle Kslegenbeil rur eesoliaifung von Lraul -
unN Kinlier-Ausstattungen .

Oslsvli ^ rLiSlSi ? Lasi »
LpSLialdaus kür kraut - uuü Liuller -^ usstattullgeu

K » i8epsipS88v L4S , I . Slovk .

Islopbon S79 . IMgllod dos Kadstt -Spsr -Vorsins .
Verkauf äsr 8 >u8 « n wit 10 bis 80 kro ^ out Rabatt , welodvr io bar , oboo

üdarkoo , vou dom Vorkaufsproiso absso ^oxoll wird .

vllMkllM MS leiem» ISA

cvtlüMl
«Wwemikllcb mir »likb dir MI. MiM , üeii 15. MM

Oastspiel von

>Villi Boston
in äer sensationellen Lurleslce

«bklMlIie M kllllll will SM
eine ? erle 6 eutsclien plumors

claru clas

drlilmie SerillllMeii -kkiNMiii
6 e§inn 6er Vor8te !Iun§ präri 8 8 Okr .
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